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Amtliche Anzeigen.

[i] S t e l l e - A u s s c h r e i b u n g .
Zu freier Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben :
Die ©telle eines Posthalters in Sin8, mit einem Jahrei»

gehalte von Fr. 260.
Bewerber haben ihre Anmeldungen fcie zum 1 5. Märj

nächstkünstig der Kreispostdirektion Aarau einzugehen.
Bern, am 28. Februar 1851.

Die schweizerische Bundeslanzlei.

[2] S te l le - .Ausschxei6uug.
Zu freier Bewerbung wird ljiemit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Komrnis auf dem Hauptpostbureau Bern,

mit einem Jahresgehalte von Fr. 600.
•.Bewerber haben ihre Anmeldungen 6is zum 12. ..Kärz

nächstkünftig der Kreispostdirektion Bern einzureichen.
Bern, am 24. Hornung 1851.

Die schweizer ische B u n d e e k a n z l e i .

[3] S te l l e -Aueschre ibung .
Zufolge Schlußnahme des Bundesrathes vorn 10. die§

wird die Stelle eines zweiten Sekretärs in der Bundeskanzlei,
welchem vorzugsweise die Redaktion des Bundesblattes und die
Ueberwachung der Drucfatbeiten überhaupt obliegt, mit einem
Jahresgehalte von Fr. 1600, zu freier Bewerbung ausge-
schrieben.

Dießfällige Aspiranten haben ihre Anmeldung nebst der
Ausweisung über ihre Studien umd ihre bisherigen Leistungen
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Big zum 20. März nächstfiinftig zuhanden des Departement-!
des Jnnern der unterzeichneten Kanzlei einzureichen.

Bern , den 10. Februar 1851.
Die schweizerische B u n d e S f a n j l c ! .

[4] Stel le-Ausschreibung.
Gemäß Schlußnahme des Bundesrathes vom 12. dief,

werden hiemit zwei Kopistenstellen in der schweizerifchen Bundes»
ïanzlei, jede mit jährlichem Gehalte von Fr. 800 zu freier
Bewerbung ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ih« Anmeldungen nebst allfälligen
Zeugnissen und Ausweise iibsr ihre Studien und bisherigen
Leistungen bis zum 20. Mär? uächstfiiuftig zuhanden beg Depar-
tementes des Junern der unterzeichneten Kanzlei einzusenden.

Bern, den 12. Februar 1851.
Die schweizerische -.Bunbeskanziei.

Privatanzef-gen-.

['] 5ln fcer Be j i r îô fchu le in .- .Sremgartcn ist biî ©tette
eines z w e i t e n Haup t l eh re r e , fcer für 24 6.8 28 ..Stunden
wöchentlichen Unterrichts in ber lateinischen, griechische!..., beut-
scheu und französischen Sprache einen Jahresgehalt von Fr. 1000
Ins 1100 zu beziehen hat, wieder zu besezen.

Daherige Anmeldungen sin..., nebst den reglementarifch vor*
geschriebenen 5ilu...weisen über Alter, Studien, Leumund unb
einer furzen Darstellung des bisherigen Lehens- und Bilduugs-
ganges hinnen vier Wochen a dato der Bezirïsfchulpftege iit
Bremgarten einzureichen. Sollte die Wahl aus einen Kantons-
fremden sailen, so hat derselbe die zu seiner hierortigen Nieder*
lassung erforderlichen Schriften ...eizubringeu.

Aarau, den 4. März 1851.
K a u z l e i des Kantonefchulraf:l)e... .

Druck und Expedition der S t am p slische n Buchdruckerei in Bern.
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